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Arbeitsrechtsregelungen

Arbeitsrechtsregelung 
zur Änderung

der Arbeitsrechtsregelung
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Vom 23. Juli 2014
Die Arbeitsrechtliche Kommission hat gemäß § 2
Abs. 2 des Arbeitsrechtsregelungsgesetzes (ARRG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. April 1985
(GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Kirchliches Ge-
setz zur Änderung des Arbeitsrechtsregelungsgesetzes
vom 17. April 2008 (GVBl. S. 121), folgende Arbeits-
rechtsregelung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Arbeitsrechtsregelung
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

(AR-M)
Die Arbeitsrechtsregelung für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter (AR-M) vom 16. Dezember 2005 (GVBl.
2006, S. 66), zuletzt geändert durch Arbeitsrechts-
regelung vom 27. November 2013 (GVBl. 2014,
S. 137), wird wie folgt geändert:
1. Das Inhaltsverzeichnis der AR-M wird nach § 11

wie folgt gefasst:
„Anlagen
Anlage 1: Ergänzende Tarifverträge und Lan-
desregelungen zu § 2
Anlage 2: Kirchliche Entgeltordnung (KEntgO)
Anlage 3: Zuordnungstabelle für die kirchlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu § 6 Nr. 4 und
Nr. 17
Anlage 4: § 29 Absatz 1 Nr. 3 und Absatz 2 der
Arbeitszeit- und Urlaubsverordnung – AzUVO
vom 29. November 2005“

2. § 4 Nr. 12 – Zu § 12 TVöD (Bund) – Eingrup-
pierung wird wie folgt geändert:
a) Vor Satz 1 wird die Absatzbezeichnung

„(2)“ eingefügt.
b) Folgender Text wird dem Absatz 2 voran-

gestellt:
„Ergänzend zu § 12 TVöD (Bund) gilt:
(1) Die Kirchliche Entgeltordnung
(KEntgO) nach Anlage 2 geht den Teilen I
bis III der Anlage 1 des Tarifvertrages über
die Entgeltordnung des Bundes (TV EntgO
Bund) und den Anhängen der Anlage C zu
§ 52 TVöD-BT-B bzw. zu § 56 TVöD-
BT-V vor.“

2a. § 4 Nr. 17 AR-M wird wie folgt geändert:
a) Vor Satz 1 wird die Absatzbezeichnung

„(1)“ eingefügt.

b) Folgender Text wird dem Absatz 1 ange-
fügt:
„(2) Ergänzend zu § 17 Abs. 5 TVöD
(Bund) gilt:
Der nach § 17 Abs. 4 TVöD in der bis zum
28. Februar 2014 geltenden Fassung be-
standene Anspruch auf Zahlung eines
Garantiebetrages wird in einen Anspruch
auf eine persönliche Besitzstandszulage
umgewandelt.
Die Besitzstandszulage ist statisch und
nimmt an allgemeinen Tariferhöhungen
nicht teil. Sie fällt weg, wenn die nächst-
höhere Stufe in der Entgeltgruppe erreicht
ist oder bei einer Eingruppierung in eine
andere Entgeltgruppe.“

3. § 4 Nr. 18 – Zu § 18 TVöD (Bund) – Leistungs-
entgelt wird wie folgt geändert:
Es wird ein neuer Absatz 4 angefügt:
„(4) Die Absätze 1 und 2 von § 18 TVöD finden
mit der Maßgabe Anwendung, dass für das
Leistungsentgelt ein Gesamtvolumen von 1 v. H.
zu gewähren ist. Diese Regelung gilt befristet bis
zum Inkrafttreten einer Arbeitsrechtsregelung
mit dem Ziel der Steigerung der Attraktivität
kirchlicher Berufe, die auch eine Regelung zur
Beteiligung von Arbeitnehmern an den Bei-
trägen zur KZVK enthält, längstens jedoch bis
zum 31. Dezember 2015.“

4. In § 4 wird eine neue Nr. 38 a (Bund) – Über-
gangsvorschriften ergänzt:
„38 a. Zu § 38 a TVöD (Bund) – Übergangsvor-
schriften:
§ 38 a Abs. 2 und die Protokollerklärung zu
§ 38 a Abs. 2 finden keine Anwendung.“

5. § 6 Nr. 17 - Zu § 17 TVÜ-Bund – Eingruppierung
wird wie folgt geändert:
a) Absatz 1 Unterabsatz 2 erhält folgende Fas-

sung:
„In den Fällen des § 16 (Bund) Abs. 3 a
TVÖD kann die Eingruppierung unter An-
wendung der Anlage 2 TVÜ-Bund in der bis
zum 31. Dezember 2013 geltenden Fassung
in die in dem unmittelbar vorgehenden Ar-
beitsverhältnis (Unterbrechungen bis zu
einem Monat und wegen Schließzeiten
sind generell unschädlich) gemäß § 4
Abs. 1 i.V.m. Anlage 2 TVÜ-Bund in der
bis zum 31. Dezember 2013 geltenden Fas-
sung, § 8 Abs. 1 und 3 TVÜ-Bund oder
durch vergleichbare Regelungen erworbene
Entgeltgruppe erfolgen, sofern das unmit-
telbar vorhergehende Arbeitsverhältnis vor
dem 1. Januar 2006 begründet worden ist.
Dies gilt auch für weitere unmittelbar an-
schließende Arbeitsverhältnisse.“

b) Absatz 3 wird gestrichen.
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6. In § 6 wird eine neue Nr. 23 – Sonderregelungen
für besondere Berufsgruppen ergänzt:
„23. Zu § 23 TVÜ-Bund – Sonderregelungen für
besondere Berufsgruppen
Nr. 10 der Anlage 5 zu § 23 TVÜ-Bund findet
keine Anwendung.“

7. In § 6 wird eine neue Nr. 25 – Besitzstandsrege-
lungen ergänzt:
„25. Zu § 25 TVÜ-Bund – Besitzstandsrege-
lungen
Die Protokollerklärung zu Absatz 1 erhält fol-
gende Fassung:
Die vorläufige Zuordnung zu der Entgeltgruppe
des TVöD nach der Anlage 2 oder 4 TVÜ-Bund
in der bis zum 31. Dezember 2013 geltenden
Fassung gilt als Eingruppierung, sofern keine
Höhergruppierung nach § 6 Nr. 26 AR-M er-
folgt.“

8. In § 6 wird eine neue Nr. 26 – Höhergruppie-
rungen ergänzt:
„26. Zu § 26 TVÜ-Bund – Höhergruppierungen
Anstelle von § 26 Abs. 1 und ergänzend zu den
Absätzen 2 bis 5 TVÜ-Bund gilt:
Ergibt sich nach dem TV EntgO Bund oder nach
der Kirchlichen Entgeltordnung Buchstabe A der
Anlage 2 zur AR-M eine höhere Entgeltgruppe,
sind die Mitarbeitenden ohne Antrag in die Ent-
geltgruppe eingruppiert, die sich nach § 12
TVöD (Bund) i.V.m. § 4 Nr. 12 AR-M ergibt.
Den Mitarbeitenden ist jederzeit eine Rückkehr
in den Besitzstand vor der Höhergruppierung im
Rahmen der Ausschlussfrist möglich. Wird in
den folgenden Absätzen des § 26 TVÜ-Bund auf
die antragsgebundene Höhergruppierung Bezug
genommen, gelten die Bestimmungen auch für
die Höhergruppierungen ohne Antrag.“

9. In § 6 wird eine neue Nr. 27 – Besondere Über-
leitungsregelungen ergänzt:
„27. Zu § 27 TVÜ-Bund – Besondere Über-
leitungsregelungen
In § 27 Abs. 4 TVÜ-Bund werden die Worte „auf
Antrag“ ersetzt durch „ohne Antrag“.“

10. In § 6 wird eine neue Nr. 28 – Entgeltgruppen-
zulagen ergänzt:
„28. Zu § 28 TVÜ-Bund – Entgeltgruppenzu-
lagen
In § 28 TVÜ-Bund werden die Worte „auf An-
trag“ ersetzt durch „ohne Antrag“.“

11. Die Überschrift und Buchstabe A der Anlage 2
zur AR-M erhalten folgende Fassung:
„(Siehe Anlage 2)“

Artikel 2
Inkrafttreten

(1)  Diese Arbeitsrechtsregelung tritt zum 1. Ja-
nuar 2014 in Kraft.

__________________________________

K a r l s r u h e ,  den 23. Juli 2014
Arbeitsrechtliche Kommission

Die Vorsitzende
D r .  S u s a n n e  T e i c h m a n i s

Anlage 2
Kirchliche Entgeltordnung (KEntgO)

A
Vorbemerkungen

1. Die Kirchliche Entgeltordnung geht dem Tarif-
vertrag über die Entgeltordnung des Bundes (TV
EntgO Bund) und den Anhängen der Anlage C zu
§ 52 TVöD-BT-B bzw. zu § 56 TVöD-BT-V vor.

2. Der Abschnitt 4 der KEntgO für Mitarbeitende mit
diakonischen, pädagogischen, seelsorgerlichen,
erwachsenenbildnerischen oder organisatorischen
Aufgaben kann erst nach Ausschöpfung vorrangi-
ger, spezieller Abschnitte der kirchlichen Entgelt-
ordnung bzw. des Tarifvertrages über die Entgelt-
ordnung des Bundes angewandt werden.

3. Unter welchen Voraussetzungen eine Berufs- oder
Fachausbildung oder eine Prüfung im Sinne der
KEntgO als „kirchlich anerkannt“ anzusehen ist,
entscheidet der Evangelische Oberkirchenrat.
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